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Podiumsergebnisse für Audi-Kunden in vier 
Ländern  
 

• Platz drei des Audi R8 LMS GT3 in italienischer Sprintrennserie 
• Audi R8 LMS GT4 fährt in Frankreich und Amerika aufs Podium 
• Podestplatz für Audi RS 3 LMS in Skandinavien 

 
Neuburg a. d. Donau, 7. Juni 2021 – Die Teams von Audi Sport customer racing haben in 
drei europäischen Ländern und in Amerika mit den Produkten der Marke im Wettkampf 
mit den besten Teams insgesamt vier Pokale eingefahren. 
 
Audi R8 LMS GT3 
In Schlagdistanz zur Spitze: Zur Halbzeit des Campionato Italiano GT Sprint hält Audi Sport 
Italia mit zwei Fahrerteams den Druck in der Meisterschaftsentscheidung hoch. Und das, obwohl 
das zweite Rennwochenende in Misano alles andere als perfekt verlief. Lorenzo Ferrari hatte mit 
Teamkollege Riccardo Agostini im zweiten Sprint am Sonntag aus der zweiten Startreihe ein 
Podium im Visier. Ein Reifenschaden in der ersten Runde aber warf Ferrari ans Ende des Feldes 
zurück. Die anschließende Aufholjagd nach einer Safety-Car-Phase und einem unerwarteten 
Regenschauer brachte die beiden Italiener wieder bis auf Platz fünf nach vorn. Im Rennen am 
Samstag hatten sie dieselbe Platzierung erreicht. Sie liegen mit 34 Meisterschaftspunkten an 
zweiter Stelle der Fahrerwertung acht Zähler hinter den Tabellenführern. Im Kreis der sieben 
Hersteller belegt Audi aktuell die zweite Position in der Markenwertung. Daniel Mancinelli/Vito 
Postiglione verbuchten in Misano im Audi R8 LMS einen dritten Platz im ersten Sprint. Nach der 
Attacke eines Gegners im zweiten Rennen kamen sie jedoch nicht ins Ziel. Sie liegen in der 
Tabelle nun einen Punkt hinter ihren Teamkollegen. 
 
Audi R8 LMS GT4 
Podiumsergebnis in Albi: Saintéloc Racing zeigte am dritten Rennwochenende der GT4 France 
auf dem Kurs von Albi eine furiose Aufholjagd. Gregory Guilvert und Fabien Michal, die Meister 
der vergangenen drei Jahre, nahmen das erste Rennen vom achten Platz auf. Bereits beim Start 
schob sich der Audi R8 LMS GT4 an einem Konkurrenten vorbei und rückte bis zum Boxenstopp 
bis auf die vierte Position vor. Anschließend verbesserte sich der seriennahe GT-Sportwagen um 
einen weiteren Platz. So verbuchten Guilvert und Michal bereits das dritte Podiumsergebnis in 
Folge. 
 
Platz zwei in Virginia: Alex Welch gelang sein erster Podestplatz der Saison in der Rennserie GT 
America. Bei der dritten Veranstaltung auf dem Virginia Raceway steuerte er einen Audi R8 LMS 
GT4. Der Gentleman-Pilot überquerte im zweiten 40-Minuten-Rennen die Ziellinie nur 0,5 
Sekunden hinter dem GT4-Klassensieger. 
 
Audi RS 3 LMS (TCR) 
Podium beim Saisonauftakt: Das Audi-Kundenteam Brink Motorsport freute sich beim 
Saisonauftakt der TCR Scandinavia über ein Podiumsergebnis. Tobias Brink war als Zweiter im 
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Audi RS 3 LMS in den zweiten Sprint gestartet und wahrte seine Position über die gesamten 20 
Rennrunden auf dem Kurs von Ljungbyhed bis ins Ziel. Damit teilt er sich nach der ersten von 
sechs Veranstaltungen Tabellenrang zwei mit Oliver Söderström.  
 
 
Termine der nächsten Woche 
11.–12.06. Detroit (USA), 4. Lauf IMSA WeatherTech SportsCar Championship 
11.–12.06. Taupo (NZ), 3. Lauf North Island Endurance Series 
11.–13.06. Red Bull Ring (A), 2. Lauf ADAC GT Masters 
11.–13.06. Red Bull Ring (A), 2. Lauf ADAC GT4 Germany 
11.–13.06. Red Bull Ring (A), 2. Lauf ADAC TCR Germany 
11.–13.06. Budapest (H), 1. Lauf Audi Sport Seyffarth R8 LMS Cup 
11.–13.06. Poznaň (PL), 3. Lauf Eset Cup 
11.–13.06. Poznaň (PL), 3. Lauf TCR Eastern Europe 
12.06. Oulton Park (GB), 3. Lauf Britcar Endurance Series 
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Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 19 Standorten in zwölf Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2020 hat der Audi-Konzern rund 1,693 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 7.430 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 48.042 Motorräder der Marke Ducati an Kund_innen ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 
2020 erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von €50,0 Mrd. ein Operatives Ergebnis vor 
Sondereinflüssen von €2,7 Mrd. Zurzeit arbeiten weltweit rund 87.000 Menschen für das Unternehmen, 
davon 60.000 in Deutschland. Mit neuen Modellen, innovativen Mobilitätsangeboten und attraktiven 
Services wird Audi zum Anbieter nachhaltiger, individueller Premiummobilität. 

 
 


